
  

 

Anzug betreffend Radstreifen am Aeschengraben 06.5221.01 
 

 

Am Aeschengraben befindet sich die Handelsschule KV Basel. Auch das De Wette-
Schulhaus und das Gymnasium Kirschgarten grenzen an den Aeschengraben. Ein Teil der 
Lehrlinge, Schülerinnen und Schüler kann den Veloweg auf der Westseite des 
Aeschengrabens benutzen. Ein grosser Teil des Veloverkehrs wickelt sich aber nach wie vor 
über die Hauptspur des Aeschengrabens ab. Aus Sicherheitsgründen sollte zwischen 
Bahnhof und KV sowie insbesondere zwischen KV und Aeschenplatz ein Velostreifen 
vorgesehen werden. 

Im Abschnitt Parkweg - Aeschenplatz drängt sich dabei eine ähnliche Lösung auf, wie wir sie 
heute in der Münchensteinerstrasse, vor dem Lonza-Hochhaus kennen. Die Fahrbahn wurde 
aufgeteilt in einen Radstreifen und eine überbreite Autofahrspur. Diese Massnahme hat sich 
in der Praxis bewährt. Die Velofahrenden können sicher auf dem Radstreifen fahren und die 
Motorfahrzeuge können sich gleichwohl in zwei Kolonnen auf der überbreiten Fahrspur 
einreihen. Die Leistungsfähigkeit für den motorisierten Verkehr bleibt erhalten und die 
Sicherheit der Velofahrenden wird massiv verbessert. 

Die Unterzeichneten bitten deshalb den Regierungsrat zu prüfen und zu berichten 

- ob im Aeschengraben ein durchgehender Radstreifen von der Nauenstrasse bis zum 
Aeschenplatz markiert werden kann 

- wobei im Abschnitt Parkweg - Aeschenplatz ein Radstreifen mit überbreiter 
Autofahrspur markiert wird, ähnlich wie beim Lonza-Hochhaus. 
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